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Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Halsbrücke vom 09.06.2022

- öffentliche Sitzung -
Beschluss Nr.: 18/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt, dass 
sich die Gemeinde Halsbrücke an der Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie (LES) für die Region Klosterbezirk Alt-
zella in der EU-Förderperiode 2023 - 2027+ beteiligt.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 19/06/22
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke billigt den 

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 „Am Sportzentrum II 
Halsbrücke“ mit der dazugehörigen Begründung und 
der Planzeichnung in der vorliegenden Fassung vom 
31.05.2022.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt 
den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 „Am Sportzen-
trum II Halsbrücke“ in der vorliegenden Fassung vom 
31.05.2022 nach § 13b BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen sowie nach § 4 Abs. 2 
BauGB die Träger öffentlicher Belange zu beteiligen. Der 
Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die Beteiligung 
der betroffenen Bürger und Träger öffentlicher Belange 
einzuleiten.

Ja-Stimmen: 14, nicht stimmberechtigt 1

Beschluss Nr.: 20/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt die 
Wahl von:
- Kamerad Peter Mai zum Gemeindewehrleiter und
- Kamerad Ronny Bobe, zum stellvertretenden Gemeinde-

wehrleiter
für die laut Feuerwehrsatzung festgelegte Zeit von fünf Jahren.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 21/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe der Bauleistung
„Errichtung Wanderparkplatz Grabentour in Krummenhen-
nersdorf“
unter Beachtung geltender Förderrahmenbedingungen und 
der VOB entsprechend geprüfter Angebotspreise und Verga-
bevorschlag an die Firma:

Walter Straßenbau KG
Waldheimer Straße 76A, 09661 Striegistal,
OT Etzdorf.

Ja-Stimmen: 14, nicht stimmberechtigt 1

Beschluss Nr.: 22/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke stimmt der Auf-
hebung des Ingenieurvertrages mit der Firma Sachsen Digital 
Consult GmbH zu Planungsleistungen Digitalpakt Oberschu-
le Halsbrücke ab Leistungsphase 3 (Entwurf ) zu. Der Bürger-
meister wird mit der Vertragsabwicklung beauftragt.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 23/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe der Bauleistung unter Beachtung der VOB entspre-
chend geprüfter Angebotspreise und Vergabevorschlag an 
die Firmen:

Los 1 – Elektroinstallationsarbeiten BMA und passive Komponenten
Starkstromanlagenbau Freiberg GmbH
Olbernhauer Straße 55, 09599 Freiberg

Los 2 – Lieferung Brandmeldeanlage
B&K Nachrichten- und Elektrotechnik GmbH
Birkigter Straße 11, 01705 Freital.

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 24/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke bestätigt 
nachträglich die Eilentscheidung des Bürgermeisters vom 
24.05.2022 zur Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung ei-
nes Hortgebäudes an der Grundschule Halsbrücke unter Be-
achtung aktuell geltender Förderrahmenbedingungen und 
der VOB für das Los 6 Lüftungsinstallation entsprechend 
geprüfter Angebotspreise und dem Vergabevorschlag an die 
Firma:

Neubert GmbH, Lüftungs- und Klimatechnik
Platz der Opfer des Faschismus, 09619 Sayda

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 25/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung eines Hortgebäu-
des an der Grundschule Halsbrücke unter Beachtung aktuell 
geltender Förderrahmenbedingungen und der VOB für das 
Los 8 – Malerarbeiten entsprechend geprüfter Angebots-
preise und dem Vergabevorschlag an die Firma:

SF -Ausbau GmbH
Zuger Str. 1, 09599 Freiberg

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 26/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung eines Hortgebäu-
des an der Grundschule Halsbrücke unter Beachtung aktuell 
geltender Förderrahmenbedingungen und der VOB für das 
Los 9 – Bodenbelagsarbeiten entsprechend geprüfter An-
gebotspreise und dem Vergabevorschlag an die Firma:

Allbö Raumausstattung GmbH
Christoph-Lüders-Str. 34, 02829 Görlitz

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 27/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe von Lieferleistungen zur Einrichtung eines Hort-
gebäudes an der Grundschule Halsbrücke nach VOL für das 
Los 12 – Möblierung entsprechend geprüfter Angebotsprei-
se an die Firma:

Möbelwerk Niesky GmbH
Neuhofer Straße 4 - 6, 02906 Niesky.

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 28/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe von Bauleistungen zur Errichtung eines Hortgebäu-
des an der Grundschule Halsbrücke unter Beachtung aktuell 
geltender Förderrahmenbedingungen und der VOB für das 
Los 13 – Fliesenleger entsprechend geprüfter Angebotsprei-
se und dem Vergabevorschlag an die Firma:

Fliesenleger-Meisterbetrieb Dirk Sarodnik
Am Teich 6, 09575 Eppendorf

Ja-Stimmen: 15, einstimmig
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Beschluss Nr.: 29/06/22
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke beschließt die 
Vergabe von Liefer- und Bauleistungen nach VOL/VOB/B zur 
Maßnahme „Errichtung Hortgebäude“ an der Grundschule 
Halsbrücke“ unter Beachtung aktuell geltender Förderrah-
menbedingungen und der VOB für das Los 14 – Ausgabekü-
che entsprechend geprüfter Angebotspreise an die Firmen:

Titel 1: Einbauküche
OBI GmbH&CoKG, Häuersteig 1, 09599 Freiberg
Titel 2: Edelstahlgeräte Ausgabe/Geschirrreinigung
Priebe Großküchen-Service, Niederpöbel 8c, 
01744 Dippoldiswalde.

Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 30/06/22
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt den Verkauf des Flur-
stücks 174/26, Gemarkung Halsbrücke, an die

Feinhütte Halsbrücke GmbH,
Krummenhennersdorfer Str. 2,
09633 Halsbrücke

zum Verkehrswert.
Es wird bestätigt, dass gemäß § 90 Abs. (1) der SächsGemO in 
der Fassung vom 03.03.2014, zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 13.12.2016, die Veräußerung des Grundbe-
sitzes zum vollen Wert erfolgt. Die Maßgaben der VwV kom-
munale Grundstücksveräußerung sind somit erfüllt.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 31/06/22
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt den Verkauf des Flur-
stücks 520/5 Gemarkung Tuttendorf an die

Käuffer & Co. Management Holding GmbH,
Obere Austraße 1, 55120 Mainz

zum Verkehrswert.
Es wird bestätigt, dass gemäß § 90 Abs. (1) der SächsGemO in 
der Fassung vom 03.03.2014, zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 13.12.2016, die Veräußerung des Grundbe-
sitzes zum vollen Wert erfolgt. Die Maßgaben der VwV kom-
munale Grundstücksveräußerung sind somit erfüllt.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

Beschluss Nr.: 32/06/22
Der Gemeinderat Halsbrücke beschließt die Neubeschaffung 
einer Häuerglocke samt Läutewerk für das historische Überta-
gegebäude der Grube „Oberes Neues Geschrei“ OT Tuttendorf.
Die Finanzierung erfolgt aus zweckgebundenen Spenden, ei-
ner Zuwendung des Vereins Welterbe Montanregion Erzgebir-
ge e. V. und Eigenmitteln aus der allgemeinen Rücklage.
Ja-Stimmen: 15, einstimmig

 

Am 25.05.2022 verstarb kurz nach seinem 62. Geburtstag, 
plötzlich und unerwartet

Herr Thilo Matischok.
Herr Matischok war seit der ersten freien Kommunalwahl 
am 6. Mai 1990 ununterbrochenes Mitglied im Gemein-
derat Niederschöna und in Folge einer freiwilligen Einge-
meindung Mitglied im Gemeinderat Halsbrücke.

Durch seine Fachkunde als Planungsingenieur, aber auch 
durch sein hohes gesellschaftliches Engagement und sei-
ne Heimatverbundenheit, war er stets ein verlässlicher und 
kompetenter Vertreter der Interessen von Bürgerinnen und 
Bürgern, aber auch in seiner Verantwortung für die Ge-
samtgemeinde.

Dies brachte ihm bei Kommunalwahlen stehts eine hohe 
Anerkennung ein und er war für die Einwohner immer ein 
offener Ansprechpartner.

Besonders seine Leidenschaft für den Fußball und andere 
Sportarten führte ihn in die zusätzliche Verantwortung als Prä-
sident des Hetzdorfer Sportvereins dem er bis dato vorstand.

Am 05.06.2022 verstarb nach schwerer Krankheit im Alter 
von 67 Jahren

Herr Christoph Schubert.
Herr Schubert war nach den Kommunalwahlen 1990 ers-
ter Bürgermeister der Gemeinde Conradsdorf.

Mit Berufung eines hauptamtlichen Bürgermeisters über-
nahm er dann die Aufgaben der Stellvertretung bis zur 
freiwilligen Gemeindegebietsreform 1994 und war in 
Folge bis 2009 im Gemeinderat Halsbrücke und zugehö-
rigen Ausschüssen ein aktives, sachkundiges Mitglied.

Aufgrund seiner sozialen Einstellungen und weitreichen-
den beruflichen Erfahrungen prägte er damalige not-
wendige Beschlüsse und Entscheidungen wesentlich mit 
und war ein geachteter Kommunalpolitiker.

Nachruf

Wir werden die Genannten und ihr Vermächtnis immer in Erinnerung bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl und unsere Anteilnahme gehört in diesen schweren Stunden den Familien und Angehörigen.

Gemeinderat
Halsbrücke
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Nachruf
Wir trauern um unseren Freund, Gemeinderat der Freien 

Wählervereinigung, Herrn

Thilo Matischok
Thilo prägte die Entwicklung in der ehemaligen Gemein-
de Niederschöna entscheidend mit, als Gemeinderat seit 

1990 und als Gemeinderat von Halsbrücke seit 2006.

Große Verdienste erwarb sich Thilo bei der Erfassung und 
Beseitigung der Hochwasserschäden 2002 in Niederschö-
na und Ortsteilen. Er war im Dorf- und Heimatverein am 

Tharandter Wald als stellvertretender Vereinsvorsitzender 
immer aktiv und gestaltete das Schul- und Heimatfest in 

Niederschöna – Hetzdorf 2013 federführend mit.  
Seine Leidenschaft galt aber auch dem Sport, als Vereinsvor-

sitzender leitete er seit 2014 den Hetzdorfer Sportverein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden Thilo Matischok in Ehren gedenken.

Freie Wählervereinigung

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

zur Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 12

„Am Sportzentrum II Halsbrücke“ nach § 13b BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Halsbrücke hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 10.02.2022 mit dem Beschluss 
Nr. 02/02/22 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12 
„Am Sportzentrum II Halsbrücke“ nach § 13b BauGB beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke 
der Gemarkung Halsbrücke (Flst. 267/33, 267/42, 296/6, 332/1, 
332/2 und 333/6 vollumfänglich sowie Flst. 266/5, 295/1 und 
295/2 jeweils anteilig) und ist in beigefügter Übersichtskarte 
markiert. Planungsziel ist die Ausweisung eines allgemeinen 
Wohngebiets mit 26 Baugrundstücken für Eigenheime, Fest-
setzung privater Grünflächen sowie einer öffentlichen Grün-
fläche mit Zweckbestimmung Spielplatz.
Im vereinfachten Verfahren wird gemäß § 13 Abs. 2 BauGB 
von der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB, einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von 
dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach 
§ 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche umweltbezogenen Informati-
onen verfügbar sind, abgesehen.
Am 09.06.2022 hat der Gemeinderat mit Beschluss Nr. 
19/06/22 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 „Am Sport-
zentrum II Halsbrücke“ gebilligt. Er bestätigte die öffentliche 
Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 12 „Am 
Sportzentrum II Halsbrücke“ in der Fassung vom 01.06.2022 
nach § 13b BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteili-
gung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB.

Im Rahmen der Beteiligung wird der Öffentlichkeit Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben. Der Entwurf zum Be-
bauungsplan Nr. 12 „Am Sportzentrum II Halsbrücke“ nach 

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt für einen Au-
genblick still. Und wenn sie sich dann weiterdreht, ist nichts 

mehr so wie es einmal war.
Tief betroffen und viel zu früh müssen wir Abschied neh-

men, von unserem Vorstandsvorsitzenden,  
unserem Präsidenten,

Thilo Matischok
Wir verlieren mit ihm nicht nur einen leidenschaftlichen 
Vereinschef, sondern auch einen guten Freund. Thilo hat 
den Fußball geliebt. Er prägte den Hetzdorfer SV in seiner 
langjährigen Vereinstätigkeit. Dies gilt vor allem für seine 

Tätigkeit als Präsident in den letzten 8 Jahren entscheidend.
Wir bedanken uns für dieses unglaubliche Engagement 
und verneigen uns vor einem großartigen Menschen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Hetzdorfer Sportverein e. V.,
im Namen des Vorstands
und aller Vereinsmitglieder

Ein Mann – ein Wort.
…und immer da, wenn es mal Hilfe oder Unterstüt-

zung bedurfte.
Wir trauern um unseren 

 stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden
Thilo Matischok

der unvermittelt von uns ging.
Seit der Gründung im Jahr 2012 stand er unserem Verein 
vor - und vorallem, jedem in allen Belangen gern mit Rat 

und Tat zur Seite.
Auch seinem Geschick und seinem Mitwirken verdan-

ken wir das Gelingen unseres großen Heimatfestes 
2013 in unseren Ortsteilen. 

Und auch in den Jahren danach, brachte er sich vielfäl-
tig mit Ideen, Gedanken, finanzieller und körperliche 
Hilfe in unsere Vereinsarbeit ein. Dabei unterstützte 

er u. a. auch den Oster- und Weihnachtsmarkt tatkräf-
tig, übernahm Ansprachen, schenkte gern Getränke 
aus, betreute die Technik und schob auch schon mal 
die Wischmaschine nach der Veranstaltung durch die 

Freizeithalle.
Viele schöne und unvergessliche Momente

verbinden wir mit Thilo. 
Diese Erinnerungen bleiben und 
wir werden ihn nicht vergessen. 

Wir sind unendlich traurig, aber auch froh, dass wir 
Thilo Matischok in unserem Verein hatten. Seine Ideen 

werden auch weiterhin Spuren hinterlassen.
In stiller Trauer

Der Vorstand des Dorf- und Heimatvereines
 am Tharandter Wald e. V.

Unvergessen!
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stellt werden. Während der Auslegungsfrist können Bedenken 
und Anregungen zum Planentwurf schriftlich oder zur Nie-
derschrift im Rathaus Halsbrücke, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 
09633 Halsbrücke vorgebracht werden. Über die fristgemäß 
eingereichten Einwände und Anregungen wird nach Prüfung in 
öffentlicher Sitzung entschieden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 12 „Am Sport-
zentrum II Halsbrücke“ unberücksichtigt bleiben. Des Weiteren 
wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Halsbrücke, 17.06.2022

 

§ 13b BauGB bestehend aus Planzeichnung, Planzeichener-
klärung, Textlichen Festsetzungen und Hinweisen und die bei-
gefügte Begründung mit Anlagen in der vorliegenden Form 
(Fassung vom 01.06.2022) werden gem. § 3 Abs. 1 und 2 BauGB

vom 01.08.2022 bis 31.08.2022
im Rathaus Halsbrücke, Bauamt,

Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke
während folgender Öffnungszeiten
Montag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
Gleichzeitig sind die Planunterlagen im Internet auf der Web-
seite www.buegerbeteiligung.sachsen.de für jedermann abruf-
bar. Die dem Entwurf zugrunde liegenden DIN-Normen können 
durch die Gemeinde Halsbrücke bei Bedarf zur Verfügung ge-
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Von den gültigen Stimmen entfielen
auf die einzelnen Bewerber:
Sven Liebhauser CDU 240 14,8 %
Dr. Rolf Weigand AfD 549 33,8 %
Dirk Neubauer EB Neubauer 833 51,4 %

Wahlbeteiligung
Wahlberechtigte: 4103
- davon haben gewählt: 1626
Wahlbeteiligung: 39,6 %
Ergebnis Halsbrücke - insgesamt
Stimmen insgesamt: 1626
- ungültige Stimmen: 4
- gültige Stimmen: 1622

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Donnerstag,
dem 18. August 2022

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge:
Freitag,
der 5. August 2022

Annahmeschluss
für Anzeigen:
Dienstag,
der 9. August 2022, 9.00 Uhr

Ergebnisse der einzelnen Wahllokale:
Das sind die amtlich bestätigten Endergebnisse für die Gemeinde Halsbrücke.
Wir gratulieren dem neu gewählten Landrat und wünschen ihm viel Erfolg bei der Umsetzung der gesteckten Ziele.
Unser Dank gilt dem scheidenden Landrat Matthias Damm. Er war neben den Aufgaben für den gesamten Landkreis immer ein 
sachkundiger und verlässlicher Partner für die kommunalen Belange der Gemeinde Halsbrücke. Für seinen verdienten Ruhe-
stand wünschen wir ihm alles erdenklich Gute.
Mein Dank gilt auch der verantwortlichen Wahlleiterin Frau Butter und allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern in den 
Wahllokalen, die eine reibungslose, ordnungsgemäße und störungsfreie Durchführung der Landratswahl zum 1. und 2. Wahl-
gang ermöglicht haben.

Landratswahl 2022

Ergebnisse 2. Wahlgang

Stimmenverteilung:
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Breitband-/Glasfaserausbau  
der Gemeinde Halsbrücke

Der vom Bund und vom Freistaat Sachsen geförderte Glas-
faserausbau der Gemeinde Halsbrücke zur Verbesserung der 
Breitbandversorgung schreitet weiter voran.
Fast genau elf Monate nach dem ersten Spatenstich, am 
28.07.2021 liegen wir im Rahmen des vorgegebenen Bauzei-
tenplanes. In den letzten Wochen hat die von der Deutschen 
Telekom beauftragte Fa. Bergert Hoch- und Tiefbau GmbH aus 
Wechselburg die Bauarbeiten im Vorwahlgebiet „035209“ na-
hezu abgeschlossen. Deren Fahrzeuge prägten das Ortsbild 
und man war bemüht, in Absprachen mit dem Landkreis und 
der Gemeinde, so viel wie nur nötig die Verkehrssituation zu 
beeinflussen.
Vom Hauptverteiler (Hvt) in Mohorn wurden die Hauptkabel 
(HK) für die Zuleitungen mit Spülbohrtechnik, anstatt mit 
klassischem Tiefbau, nach Hetzdorf gebracht. Die linientech-
nischen Arbeiten in den Ortsteilen Hetzdorf, Niederschöna, 
Haida und Erlicht sind abgeschlossen. Auch wurden vorhan-
dene Leerrohre, sofern diese mit der Planung übereinstimmen 
genutzt, um die Tiefbauarbeiten und Straßenquerungen zu 
reduzieren. Noch sind einzelne Hausanschlüsse offen, auch 
urlaubsbedingt, diese werden nach gemeinsamen Abspra-
chen im Projektzeitraum fertig gestellt.
Die Oberflächenwiederherstellungen mit Asphalt, Verbund-
pflaster oder Oberboden sind weitgehend beendet. Ein Dan-
keschön an die Kollegen der Fa. Bergert und ihren Nachauf-
tragnehmern.
Zurzeit finden Montagearbeiten statt, d.h. das Spleißen (An-
schließen) der Glasfasern in den Netzverteilern (Nvt) und an 
den Hausanschlüssen. Die Gemeinde rechnet nach fertigge-
stellter Dokumentation mit einer baldigen schrittweisen Inbe-
triebnahme einzelner Netzverteiler (Nvt) und der REHA-Klinik 
im III. Quartal 2022. Dazu wurde die Deutsche Telekom aufge-
fordert, einen Termin zu nennen.

Einblasen der Glasfasern in die Leerröhrchen am Waldblick

Mit Präzision … jedes farbige Röhrchen führt zu einer Adresse …

Anmeldung der Schulanfänger 
 für das Jahr 2023

Sehr geehrte Eltern,

laut § 27 Sächsisches Schulgesetz und § 3 Grundschulord-
nung erfolgt die Anmeldung der Schulanfänger, die im 
August 2023 in die 1. Klasse aufgenommen werden.

Gemäß Beschluss 30/05/16 des Gemeinderates Halsbrü-
cke vom 12.05.2016 wurden ab dem Schuljahr 2017/18 
folgende Grundschulbezirke festgelegt:

Grundschulbezirk 1:
Grundschule Halsbrücke
Ortsteil
Halsbrücke

Grundschulbezirk 2:
Grundschule Niederschöna
Ortsteile
Conradsdorf, Erlicht, Falkenberg, 
Haida, Hetzdorf, Krummenhen-
nersdorf, Niederschöna, Ober-
schaar, Tuttendorf

Die Anmeldung erfolgt
am Dienstag, den 
06.09.2022,
in der Zeit von
15.00 bis 18.00 Uhr
in der
Grundschule Halsbrücke.

Die Anmeldung erfolgt
am Mittwoch, den 
07.09.2022, in der Zeit von 
14.00 bis 18.00 Uhr
und
am Donnerstag, den 
08.09.2022, in der Zeit von 
14.00 bis 16.00 Uhr 
in der
Grundschule Niederschöna.

Bitte melden Sie Ihr Kind in der für Ihren Schulbezirk zustän-
digen Schule an.

Kinder, von denen bereits Geschwisterkinder die Grundschu-
le Halsbrücke besuchen, sind von der Schulbezirksregelung 
nicht betroffen und können direkt in der Grundschule Hals-
brücke angemeldet werden.

- Kinder, die bis zum 30. Juni 2023 das 6. Lebensjahr vollen-
den, sind durch die Erziehungsberechtigten anzumelden.

- Kinder, die bis zum 30. September 2023 das 6. Lebensjahr 
vollenden, können durch die Erziehungsberechtigten an-
gemeldet werden.

- Kinder, die im vorigen Jahr zurückgestellt wurden, sind er-
neut anzumelden.

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit und ei-
nen Nachweis zum Masernschutz.

Bei getrennt lebenden Eltern erbitten wir eine Vollmacht des 
anderen Elternteils.

Allein sorgeberechtigte Elternteile legen bitte eine Sorge-
rechtserklärung (aktuelle sog. Negativbescheinigung des 
Jugendamtes oder gerichtliche Entscheidung) vor.

Eine Schulanmeldung an einer Schule in freier Trägerschaft ist 
der Grundschule bitte bis Ende September schriftlich mitzu-
teilen.

gez. Straube gez. Bertram
Schulleiterin Schulleiterin
Grundschule Halsbrücke Grundschule Niederschöna
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Seit Mitte Juni sind die Arbeiten am Dach und Baukörper so-
weit fortgeschritten, dass die Außenhülle geschlossen ist und 
die Innenausbaugewerke Elektro-, Sanitär- und Lüftungsins-
tallation sowie Trockenbau ihre Tätigkeit aufnehmen. Trotz 
knapper Kapazitäten sind für alle Gewerke Anbieter gefunden 
worden.

Gefördert wird diese Baumaßnahme durch Mittel des Bundes-
ministeriums für Familien, Senioren, Frauen und Jugend.

Erlebnisbahnhof Falkenberg
Die Baumaßnahme umfasst die Gestaltung des Geländes des 
ehemaligen Bahnhofes der Schmalspurbahn zum „Erlebnis-
bahnhofes“. Es wird mit musealen Komponenten angeknüpft 
an die Tradition der Schmalspurbahn in Verbindung mit den 
aktuellen Bedürfnissen nach Erholung, Ruhe sowie sportli-
cher- und spielerischer Betätigung.
Befristete Parkmöglichkeiten für PKW, Motorräder und Fahrrä-
der werden geschaffen, um den Bahnhof als Ausgangspunkt 
für Wander- und Radtouren nutzen zu können.
Eine Sitzgruppe und Schautafeln laden zum Verweilen, Ent-
spannen und Informieren ein. Für die sportliche Betätigung 
werden verschiedene Fitnessgeräte für alle Altersgruppen 
barrierefrei installiert. Eine Infotafel gibt Tipps für verschiede-
ne Übungen.

Grabenlose Verlegung im Spülbohrverfahren am Jägerhorn

Anfang August werden in Niederschöna an der Kreuzung 
B173/Obere/Untere Dorfstraße noch Bauarbeiten stattfin-
den, um das Gewerbegebiet zu erschließen. Eine vierseitige 
Ampelanlage,verbunden mit Einschränkungen für die Fuß-
gänger, ist dazu notwendig.
Bitte die aktuellen Ausschilderungen beachten.
Begonnen haben die Arbeiten zur Versorgung der förderfähi-
gen Adressen im Ortsteil Krummenhennersdorf, gefolgt von 
Falkenberg und Halsbrücke. Auch werden dort vorhandene 
Leerrohre und schon im Vorfeld einer Straßenbaumaßnahme 
verlegte „Speedpipe“-Röhrchenverbände genutzt.
Von 419 Kommunen im Freistaat Sachsen ist die Gemeinde 
Halsbrücke eine der 84 Kommunen, welche ein kommunales 
Glasfaserprojekt in Eigenregie durchführt.

Stand 06.07.2022

gez. M. Hälsig gez. R. Gerlach
Projektkoordinator/Bauüberwachung Leiter Haupt-/Bauamt

Neubau Hort an 
der Grundschule Halsbrücke

Dank des milden Winters konnte im Februar mit den Tiefbau- 
und Gründungsarbeiten begonnen werden. Nach dem Her-
stellen der Fundamente wurde das in Holzrahmenbauweise 
konzipierte Gebäude in vorgefertigten Wand- und Dachteilen 
angeliefert und montiert. Der Baukran war nach Ostern weit-
hin sichtbar. Am 09.05.2022 war der Rohbau fertiggestellt.
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Information vom Bürgerpolizist
Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde Halsbrücke,
wie Sie im letzten Amtsblatt lesen konnten, bin ich seit Mit-
te Mai Ihr neuer Bürgerpolizist. Mein Name ist Tino Hunger, 
ich bin 52 Jahre alt, verheiratet und habe einen erwachsenen 
Sohn. Seit dem Jahr 1994 bin ich bei der Polizei. Nach der Aus-
bildung und der Verweildauer in der Bereitschaftspolizei war 
ich im Polizeirevier Dippoldiswalde tätig. Ende 1998 wechsel-
te ich nach Dresden ins Dezernat Personenschutz, in dem ich 
12 Jahre lang unter anderem für die Sicherheit von zwei Minis-
terpräsidenten mitverantwortlich war. Danach war ich zehn 
Jahre im Landeskriminalamt, der Polizeidirektion Leipzig und 
wiederum im Landeskriminalamt bei der Kriminalpolizei. Im 
Frühjahr 2020 wurde meinem Wunsch, wohnortnäher Dienst 
zu verrichten, nachgekommen. Seitdem wurde ich im Polizei-
revier Freiberg als Bürgerpolizist für Freiberg eingesetzt.
Ich bin für Sie über die Gemeindeverwaltung Halsbrücke er-
reichbar, deren Mitarbeiter gern Ihr Anliegen an mich weiter-
leiten oder per E-Mail über
revier-freiberg.pd-c@polizei.sachsen.de.
Die Bürgersprechstunde findet weiterhin jeden dritten Don-
nerstag im Monat zwischen 15 und 17 Uhr im Rathaus Hals-
brücke statt. Haben Sie keine Scheu mit mir in Kontakt zu 
treten. Gern können Sie mich ansprechen, wenn ich in der Ge-
meinde und deren Ortsteilen unterwegs bin. Außerdem wer-
de ich in der Gemeinderatssitzung am 4. August anwesend 
sein, um mich den Gemeinderäten und interessierten Bürgern 
vorzustellen.
Bei dringenden Angelegenheiten kontaktieren Sie die Polizei 
bitte über den Notruf 110 oder direkt das Polizeirevier Freiberg, 
mit derzeitigem Sitz in Brand-Erbisdorf unter 037322 150. 
Weniger dringende Angelegenheiten können sie jederzeit 
online unter „polizei.sachsen.de“ zur Anzeige bringen.

Ihr Bürgerpolizist
Tino Hunger

Informationen aus dem Ordnungsamt
Zerstörung Straßenbeleuchtung Dorfstraße Falkenberg

Überraschung und Entsetzen 
mischten sich in der Feststel-
lung, dass über Pfingsten min-
destens sechs Straßenleuch-
ten an der Dorfstraße in 
Falkenberg zerstört und weite-
re beschädigt wurden. Als Ver-
ursacher kommen Fahrzeuge 
bzw. Anhänger in Betracht, de-
ren Bau- bzw. Ladehöhe min-
destens 3,80 m erreicht. Die 
Angelegenheit wurde der Poli-
zei zur Anzeige gebracht.
Unter Beachtung der aktuell 
langen Lieferzeiten von Ersatz-
teilen und den Kapazitäten der 
Fachfirma ist leider mit einer 
längeren Zeit zu rechnen, bis 
die Reparatur erfolgen wird.

Wir bitten an dieser Stelle um Hinweise zu möglichen Ver-
ursachern unter 03731-3000-11; ggf. anonym.

gez. R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt

Am Fuß der imposanten Felswand entsteht ein Barfußpfad, Im 
Bereich des Güterwaggons werden Infotafeln über die ehe-
malige Schmalspurstrecke, aber auch über den Geopark Tha-
randter Wald informieren.
Zur Finanzierung des Vorhabens sind Mittel aus dem Pro-
gramm LEADER in Aussicht gestellt.

Waldstraße Hetzdorf
Seit Mai 2022 wird mit dem Ausbau der Waldstraße neben 
dem eigentlichen grundhaften Straßenausbau die komplette 
Ver- und Entsorgungsinfrastruktur erneuert. In Kooperation 
mit dem Wasserzweckverband Freiberg (Trinkwasser/Abwas-
ser), der iNETZ (Erdgasversorgung) und der MITNETZ (Strom) 
erfolgt der Austausch veralteter Ver- und Entsorgungsanlagen. 
Es entsteht eine grundhaft neu ausgebaute Anliegerstraße.
Schwerpunkt der ersten Bauetappen sind Verlegung von 
Trinkwasser und Elektroleitungen sowie die Anbindung des 
Regenwasserkanals Richtung Hahndelle.

gez. R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt
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ermutigt“, sagt Anne Kriegel, Leiterin des Familienzentrums. Be-
sonderes Highlight an dem Tag war der Blaue Elefant, das Mas-
kottchen des Familienzentrums und Kinderschutzbundes, der 
an alle Familien DANKE-Postkarten mit Kulis und Seifenblasen 
für die Kinder verteilte. Das Kinder-, Jugend- und Familiennetz-
werk Mittweida hatte zum Fest ins Freizeitzentrum Mittweida 
eingeladen. Neben Kinderschminken, einer Hüpfburg, einem 
mobilen Kinderproberaum und einer Riesenseifenblasen- Mit-
mach-Aktion konnten sich zahlreiche Vereine den Mittweidaer 
Familien präsentieren. So hatten die Besucher beispielsweise die 
Möglichkeit, ihre sportlichen Fähigkeiten beim TSV Fortschritt 
zu erproben. In Döbeln gestalteten mehrere Partner im Bürger-
garten ein Kinder- und Familienfest. Neben anderen regionalen 
Vertretern, wie dem Technischen Hilfswerk und der Feuerwehr, 
war die AWO Familienbildung mit Kinderschminken, einem 
Bewegungsparcours und einer Glücksrad-Tombola dabei. Die 
Kinder erfreuten sich an Hüpfburgen, Kinderbasteln, Bierkäs-
tenklettern, Bauen mit XXL Bausteine. Besonderes Highlight war 
das Luftballonsteigen im Rahmen der Danke-Aktion: Es flogen 
über 100 bunte Danke-Ballons gleichzeitig gen Himmel. „Es ging 
ein großes Staunen und viel Freude durch die Menschenmen-
ge“, sagt Mandy Gausche von der AWO Familienbildung. „Wir 
möchten Interessierte gern noch ermutigen, die DANKE-Aktion 
aufzugreifen und im Aktionszeitraum bis 30. September 2022 
durch eigene Initiativen, Veranstaltungen oder Feste für Famili-
en, Kinder oder Mitarbeiter zu untersetzen“, so Katrin Ballschuh 
vom Netzwerk präventiver Kinderschutz und Frühe Hilfen. Ent-
sprechende Druckmaterialien werden auf Nachfrage in Form 
von Postkarten (selbstklebend), Plakaten und bedruckten Luft-
ballons kostenfrei unter Telefon 03731 799-6217 oder per E-Mail 
netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de zur Verfügung gestellt.
Gefördert durch das Bundesprogramm „Aufholen nach 
Corona“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Wichtige Telefonnummern

- Gemeindeverwaltung Halsbrücke   03731 300011
- Abwasserzweckverband „Muldental“  03731 2030090
- Wasserzweckverband Freiberg   03731 7840
- Kindertagesstätten:

Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke   03731 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf   03731 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf   03731 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna   035209 299580

- Schulen:
Grundschule Halsbrücke   03731 246112
Grundschule Niederschöna   035209 20570
Oberschule Halsbrücke   03731 246140

- Notrufnummern:
Polizei   110
Feuerwehr und Rettungsdienst   112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116117
Krankentransport   0371 19222
Giftnotruf   0361 730730
Frauenschutzhaus   03731 22561
Telefonseelsorge   0800 1110111 und

  0800 1110222
Elterntelefon   0800 11105504
Kinder- und Jugendtelefon   0800 1110333

- Störungsrufnummern
MITNETZ Strom   0800 2305070
inetz Gas   0800 111148920

Bekanntmachungen, Hinweise, 
 Informationen

Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf
Am 26. Juni 2022 hat die Jahreshauptversammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf 
stattgefunden.

Das Protokoll ist im Sekretariat des Rathauses zu den bekann-
ten Öffnungszeiten einsehbar.

von Schönberg, Albrecht
Jagdvorsteher

Landratsamt Mittelsachsen

PM DANKE-Aktion 27.06.2022
Die aktuelle landkreisweite DANKE-Aktion und Öffentlichkeits-
kampagne ist am Kindertag, 1. Juni, gestartet. Zu diesem Anlass 
fanden vielfältige Veranstaltungen in Mittelsachsen statt. Zum 
Beispiel hat das Familienzentrum „Kibu“ des Kinderschutzbun-
des Freiberg unter dem Motto „Buntes Treiben zum Weltkinder-
tag“ im Park Friedeburg in Freiberg sein 20-jähriges Bestehen 
in Form eines großen Familienfestes gefeiert. Es wurde unter 
anderem von Landrat Matthias Damm und Freibergs Oberbür-
germeister Sven Krüger eröffnet. Das Familienzentrum nutzte 
das Fest, um nicht nur den Kooperationspartnern ein großes 
DANKE auszusprechen, sondern vor allem auch den Familien 
und Kindern, die die Angebote der Einrichtung seit Jahrzehn-
ten nutzen. „Eltern, Großeltern und Kinder haben am 1. Juni 
zusammen gespielt, miteinander gelacht und sich gegenseitig 
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managements von M&M | Maikirschen & Marketing umge-
setzt. Ausrichter des Wettbewerbs ist die Fördergesellschaft 
Regio Döbeln e. V. Ansprechpartner für alle Fragen zum Pro-
jekt ist Josefine Tzschoppe.
Kontakt zum „Sagenhaften Mittelsachsen“:
M&M | Maikirschen & Marketing
c/o Projektmanagement „Sagenhaftes Mittelsachsen“
Lichtstraße 3, 04758 Oschatz
Telefon: 03435 6293036
Mobil: 0162 4076379
E-Mail: info@sagenhaftes-mittelsachsen.de

AZUBI-Aktion der SAXONIA Galvanik GmbH

Es wurde wild, nass und extrem
Die SAXONIA Galvanik GmbH ging auf eine wilde Rafting-Tour 
mit ihren Auszubildenden.

AZUBIs und Ausbilder der SAXONIA Galvanik GmbH während der 
Rafting-Tour  Foto: www.kanupark-fotodienst.de

Halsbrücke, 29. Juni 2022: Ein unvergessliches Erlebnis hat-
ten die AZUBIs und Ausbilder der SAXONIA Galvanik GmbH 
am Nachmittag des 24. Juni 2022 im Kanupark Markkleeberg. 
Alle AZUBIs und Praktikanten sowie Bewerber hatten nach ei-
nem internen Auswahlverfahren die Möglichkeit, an diesem 
besonderen Abenteuer teilzunehmen. Das Besondere: Sie 
konnten die Geschäftsführung und Personalleitung unter au-
ßergewöhnlichen Bedingungen kennenlernen.

„So ein Aktiv-Erlebnis ist eine Gelegenheit, ganz ungezwun-
gen ins Gespräch zu kommen und sich von einer besonderen 
Seite kennenzulernen - das ist im Geschäftsalltag im Betrieb 
in dieser Form niemals möglich.“, ist Henrik Greschner, Ge-
schäftsführer der SAXONIA Galvanik GmbH, überzeugt.

Doch bevor es ins Wasser ging, hieß es: Sachen wechseln, gut 
bei der Einweisung zuhören und das gemeinsame Paddeln als 
Team üben! Danach startete die rasante Fahrt im Schlauch-
boot und es wurde wild, nass und extrem! Waren die Teilneh-
mer vor dem Wildwasser-Rafting aufgeregt und voller Vor-
freude, so waren sie danach geschafft, aber glücklich.

Seit vielen Jahren legt das Unternehmen großen Wert auf eine 
fundierte und umfassende Ausbildung. Dazu gehört neben 
der Vermittlung der regulären Ausbildungsinhalte mit erfah-
renen Ausbildern noch deutlich mehr: mit Exkursionen in be-
nachbarte Branchen gibt es regelmäßig den Blick über den 
Tellerrand, mit einem Laptop ein wichtiges Hilfsmittel für die 

Ideen-Wettbewerb für ein sagenhaftes 
Mittelsachsen

Fördergesellschaft Regio Döbeln prämiert beste Einfälle, Pro-
dukte und Angebote.
Mittelsachsens Sagen bieten umfangreiche Inspirationen für 
Angebote und Weiterentwicklungen im kulturellen, sozialen 
und wirtschaftlichen Bereich. Sie gehören zum kulturellen 
Erbe, sorgen für Identifikation und Verwurzelung in der Re-
gion. So verewigte der findige Bäcker der Burgstädter Kondi-
torei „Zum Kirchbäck“ zum Beispiel eine Sage und erweiterte 
sein Sortiment um das „Taurastein-Brot“. Manch einer durfte 
auch schon das Spitzstein-Sorbet der SCALA Eismanufaktur 
aus Großweitzschen probieren oder in der Pension „Zum He-
xentisch“ in Striegistal nächtigen. Sagenwanderungen führen 
mittlerweile an heimelige und unheimliche Orte im Landkreis.
„Die mittelsächsische Sagenwelt bietet enorm viel Potenti-
al für Kreativität. Die Sagen füllen zwei Buchbände. Dadurch 
sind ganz unterschiedliche Anknüpfungspunkte - vor allem in 
Sachen Tourismus und regionaler Produkte - denkbar“, sagt Dr. 
Manfred Graetz. Der Vorsitzende der Fördergesellschaft Regio 
Döbeln e. V. ergänzt: „Um die Inspiration der Sagen in die mo-
derne Zeit zu heben und erlebbar zu machen, loben wir ei-
nen Ideen-Wettbewerb für Schulkassen, Privatpersonen und 
Unternehmen aus.“ Voraussetzung für die Teilnahme ist die re-
gionale Verortung der Wettbewerber und Beiträge innerhalb 
des Landkreis Mittelsachsen.
Der Ideen-Wettbewerb flankiert das Projekt „Sagenhaftes Mit-
telsachsen“ und startet am 16. Mai 2022. Für eine erfolgreiche 
Teilnahme muss lediglich eine formlose Projektskizze bis zum 
16. Oktober 2022 beim Projektmanagement eingereicht wer-
den. Dies kann postalisch oder per Email erfolgen. Das Team 
vom „Sagenhaften Mittelsachsen“ steht gern beratend bei der 
Bewerbung zur Verfügung und begleitet die Wettbewerbs-
teilnahme mit fachlichem Know-how. Eine Jury aus Experten 
im Bereich Tourismus, Regionalmanagement und Marketing 
bewertet die eingereichten Beiträge bis Ende des Jahres. Im 
Dezember werden dann die Gewinner aus dem Lostopf gezo-
gen und mit Preisgeldern in Höhe von insgesamt 3.000 Euro 
prämiert. Entsprechend den Platzierungen sind je 200, 300 
oder 500 Euro in den drei Kategorien „Schulklassen“, „Privat-
personen & Vereine“ sowie „Unternehmen“ zu gewinnen. Die 
Ergebnisse werden veröffentlicht.
Eine Idee hat Siegerpotenzial, wenn sich das neu oder weiter-
entwickelte Projekt - ein kulturelles oder kreatives Angebot, 
ein handwerklich hergestelltes Produkt oder ein gastronomi-
sches beziehungsweise touristisches Angebot - auf eine oder 
mehrere mittelsächsische Sagen bezieht und diese erlebbar 
macht. Aufgezeigt werden soll, wie die regionale Identität 
gestärkt und ein innovatives, regionales Angebot geschaffen 
werden kann. In die Jurybewertungen fließen auch Punkte für 
das Schaffen neuer regionaler Wertschöpfungsimpulse sowie 
das Aktivieren und Sichern des ehrenamtlichen Engagements 
ein. Das Team vom Sagenhaften Mittelsachsen berät Interes-
senten kostenfrei zur Weiterentwicklung von Ideen, Koopera-
tionen und die Möglichkeiten der Wettbewerbsteilnahme.
Das Projekt wird im Rahmen des Modellvorhabens „Aktive 
Regionalentwicklung“ vom Bundesamt für Bauwesen und 
Raumordnung gefördert, von der Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Mittelsachsen und in deren Auftrag des Projekt-
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke

Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
Juli
29.07.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,

Tel. 035209 22508
August
13.08.2022 Kinderfest Alter Bahnhof Ober-

schaar
15:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e. V.

13.08.2022 Disco mit DJ Basti Alter Bahnhof Ober-
schaar

19:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e. V.

26.08.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

September
03.09.2022 Volleyballturnier Arena am Alten Bahnhof 

Oberschaar
10:00 Uhr Alter Bahnhof Oberschaar e. V.

03.09.2022 Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus 
Halsbrücke

14:00 Uhr Feuerwehr Halsbrücke

10.09.2022 30-jähriges Vereinsjubiläum Anlagen am VII. Lichtloch Abendveranstaltung Verein VII. Lichtloch e. V. Halsbrücke
11.09.2022 Tag des offenen Denkmals Anlagen am VII. Lichtloch 10:00 bis 16:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V. Halsbrücke
11.09.2022 Tag des Denkmals Wünschmannmühle 

Krummenhennersdorf
10:00 bis 17:00 Uhr Dorfverein Krummenhennersdorf/

Mühlenfreunde
09. – 11.09.2022 Sächsischer Bergmannstag Olbernhau
23.09.2022 Fackel-/Lampionumzug an-

lässlich 90 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Niederschöna

Feuerwehr Gerätehaus 
Niederschöna

19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr
Niederschöna

24.09.2022 Festveranstaltung 90 Jahre Frei-
willige Feuerwehr Niederschöna

Feuerwehr Gerätehaus 
Niederschöna

14:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr
Niederschöna

Disco/Tanz für Jedermann Feuerwehr Gerätehaus 
Niederschöna

20:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr
Niederschöna

25.09.2022 Frühschoppen 90 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr Niederschöna mit 
der Feuerwehrblaskapelle aus 
Niederbobritzsch

Feuerwehr Gerätehaus 
Niederschöna

10:00 bis 13:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr
Niederschöna

25.09.2022 Konzert für Orgel und Trompete 
mit Mattias Eisenberg (Orgel) 
und Joachim Schäfer (Trompete)

St.-Annen-Kirche Nie-
derschöna

16:00 Uhr Kirchgemeinde

30.09.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

Oktober
28.10.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,

Tel. 035209 22508
Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.

Einladungen
Schule, mit dem Zuschuss zum Führerschein ein Stück Mobi-
lität und mit Teamevents den Spaß und die Stärkung des Mit-
einanders.

Bereits 2019 hatte die SAXONIA Galvanik GmbH im Rahmen der 
AZUBI Gewinnung zu einem Kart-Rennen auf dem „Erzgebirgs-
ring Lichtenberg“ eingeladen. Auch das war ein unvergessliches 
Erlebnis gewesen. Dieses Jahr ging es zu einer der modernsten 
Wildwasseranlagen in Europa. Sie wurde im Zuge der Leipziger 
Bewerbung für die Olympischen Spiele 2012 geplant.
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Jubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Falkenberg
27.08. Elfriede Mende zum 85. Geburtstag
Haida
20.08. Karin Stützner zum 70. Geburtstag
Halsbrücke
02.08. Gisela Kunze zum 75. Geburtstag
05.08. Christa Kaden zum 80. Geburtstag
08.08. Klaus Friese zum 80. Geburtstag
10.08. Erna Leonhardt zum 95. Geburtstag
14.08. Dr. Eva Seehars zum 80. Geburtstag
29.08. Gerda Sannig zum 70. Geburtstag
Hetzdorf
07.08. Angelika Greiner zum 70. Geburtstag
12.08. Gunther Schwalbe zum 75. Geburtstag
15.08. Lianne Böhme zum 75. Geburtstag
19.08. Dietmar Klein zum 70. Geburtstag
28.08. Monika Petraschke zum 70. Geburtstag
Krummenhennersdorf
22.08. Bärbel Frank zum 70. Geburtstag
22.08. Jutta Welsch zum 70. Geburtstag
Niederschöna
05.08. Doris Sachse zum 70. Geburtstag
07.08. Erika Lehmann zum 81. Geburtstag
08.08. Harry Hamp zum 80. Geburtstag
Oberschaar
15.08. Gottfried Lützner zum 70. Geburtstag
26.08. Waltraud Zingler zum 80. Geburtstag
Tuttendorf
10.08. Dr. Mustafa Abo-Rady zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für die Kirchgemeinde 
Halsbrücke

24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Conradsdorf, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Oberschaar, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Tuttendorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte Erhaltung/Erneuerung kirchl. Gebäude
7. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Niederschöna, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Halsbrücke, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte Aus-/Fortbildung haupt-/ehrenamtli-
cher Mitarbeiter

14. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde

20. August, Samstag
18.00 Uhr Conradsdorf, musikalische Andacht auf dem 

Pfarrhof mit anschließendem gemütlichem Bei-
sammensein und Grillen

21. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Oberschaar, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte Kirchliche Arbeitsgemeinschaften und 
Werke

28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Niederschöna, Waldgottesdienst mit anschlie-

ßendem Kaffee und Kuchen (Kaffee- u. Kuchen-
spenden erbeten, bitte eigenes Geschirr mitbrin-
gen)
Kollekte evangelische Schulen

4. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Halsbrücke, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Tuttendorf, Abendmahlsgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Waldwichtel  
in Tuttendorf

Wie schnell verrinnt die Zeit …
Erst kürzlich hat man sein Kind zur Eingewöhnung in die Kita 
gebracht und zur Obhut in fremde Hände abgegeben und nun 
ist dieser Abschnitt schon fast Geschichte. Wie im Flug verging 
die Zeit und fasst unbemerkt sind unsere Kinder in der Gruppe 
der großen Riesen angekommen - dem letzten Kita-Jahr.
Mit Ausflügen unter anderem nach Freiberg, auch mit Bus 
oder Bahn, regelmäßigen Saunabesuchen, Theater-, Kino- und 
Zirkusvorstellungen sind sie dem spielerischen Kitaalltag ent-
wachsen und konnten ihre Fühler weiter ausstrecken. Obwohl 
die Kita für unsere Kinder ein sehr behüteter und vertrauter Ort 
ist, ist es nun an der Zeit einen neuen, aufregenden Abschnitt 
zu beginnen. Aber nicht, ohne die scheidende Kitazeit wür-
dig zu feiern. Die Erzieherinnen haben für unsere Kinder eine 
spannende, erlebnisreiche Woche geplant an deren Abschluss 
ein fröhliches Zuckertütenfest stand. Unsere Kinder haben ex-
tra dafür das Märchen Schneewittchen und die sieben Zwerge 
einstudiert und voller Freude und Aufregung vorgetragen: Ein 
bunter, witziger Haufen voll Energie und Fröhlichkeit.
Wir möchten uns herzlich bei den Erzieherinnen für ihre tolle 
Arbeit mit unseren Kindern, ihre Geduld und Stärke, ihren Zu-
spruch und Unterstützung bedanken. Wir werden mit einem 
lachenden und weinenden Auge an die Kitazeit zurück denken.

Die Eltern der Großen Riesen der Kita Waldwichtel
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gestellt. Mit Hilfe einiger Väter wurde die Lok und der Wagon 
am Vorabend aus Brand-Erbisfdorf geholt und im Kindergar-
ten aufgestellt. Nach der Enthüllung dauerte es nicht lange 
bis alle Sitzplätze der Bahn belegt waren. Seitdem ist sie ein 
gefragter Treffpunkt im Garten.
Wir danken dem BAFV Brand-Erbisdorf e. V. ganz herzlich für 
die liebevolle Aufarbeitung dieses historischen Stückes sowie 
der Sparkasse Mittelsachsen für die Finanzierung der Materi-
alkosten.
An dieser Stelle sei weiterhin allen Personen, Firmen sowie der 
Gemeinde Halsbrücke herzlich gedankt, die mit ihrer Spende 
Neuanschaffungen für den Außenbereich der Krippe unter-
stützt haben.
Ein aufregender, ereignisreicher Kindertag hat Klein und Groß 
viel Spaß gemacht und ging sicher viel zu schnell zu Ende.

Christina Walter
Vorsitzende

Schulnachrichten

Grundschule Halsbrücke

Auf die Plätze, fertig, los!
Nach einer dreijährigen Pause fand endlich der Grundschul-
vergleich in der Leichtathletik in Großschirma wieder statt. 
Jeweils 3 Jungen und 3 Mädchen jeder Klassenstufe vertraten 
die Grundschule Halsbrücke beim Wettkampf. Unsere Mit-
streiter waren die Grundschule Großschirma und die Grund-
schule aus Neukirchen. Gekämpft wurde in den Disziplinen 
50m Sprint, Schlagballweitwurf und Weitsprung. Unter strah-
lendem Sonnenschein schwitzten die Kinder und gaben ihr 
Bestes. Besonders erfolgreich siegten die Mädchen aus den 
Klassen 1 und 3. Insgesamt belegten wir den 2. Platz. Im Juni 
finden weitere Vorrunden anderer Grundschulen statt. Ein Fi-
nale der besten Leichtathleten wird am 5. Juli durchgeführt. 
Wir drücken die Daumen, dass wir dabei sein dürfen.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim KSB für die Organisation 
und bei den vielen Eltern, die zum Anfeuern und Zuschauen 
gekommen sind sowie bei unserer Praktikantin Hanna Fischer.
Sport frei!

Das Lehrerteam der Grundschule Halsbrücke

Kinderland am Tharandter Wald e. V.

Kindertag im „Koboldnest“
Zu den Höhepunkten jedes Jahres gehört der 1. Juni, der In-
ternationale Kindertag, so natürlich auch in unserem „Kobold-
nest“!
Nach dem Frühstück begann dieser besondere Tag, indem 
sich alle Kinder im großen Flurbereich des Kindergartens tra-
fen, um mit einem gemeinsamen Lied an alle Kinder in der 
Welt zu denken, denen es zum Teil nicht so gut geht wie uns.
Danach startete ein buntes Programm mit Aktionen wie einer 
Schatzsuche, bei der man mit etwas Glück wundervolle Mu-
scheln im Sand finden konnte, Musik und Tanz im Mehrzweck-
raum, im Garten das Basteln von Jonglierbällen sowie Spiel 
und Spaß mit dem großen Schwungtuch. Die Krippenkinder 
hatten Spaß an Spielen im Krippengarten und mit den ver-
schiedensten Seifenblasen.
Ein besonderer Anlaufpunkt an diesem Tag war eine Snackbar 
im großen Flur mit Obst, Gemüse, Kleingebäck und leckeren 
Getränken zum Naschen zwischendurch.
Die Kleinen in der neuen Krippengruppe ließen es etwas ru-
higer angehen und weihten ihr kleines neues Klettergerät mit 
Minirutsche und ihre neuen Sitzgruppen ein.

Eine ganz besondere Überraschung erwartete aber die Kin-
dergartenkinder. Nach einem spannenden Moment der Ent-
hüllung kam unsere geliebte Eisenbahn zum Vorschein und 
wartete auf Lokführer, Schaffner und Fahrgäste. Über eine 
Projektförderung der Sparkasse Mittelsachsen im vorigen 
Jahr konnten wir den Berufsausbildungs - Förderverein Brand-
Erbisdorf e. V. dafür gewinnen, mit seinen Jugendlichen die in 
die Jahre gekommene Holzeisenbahn aufzuarbeiten.
Diese wurde ursprünglich 1987 anlässlich des Kindertages 
vom Hausmeister der Kita, Herrn Wandel gemeinsam mit 
Herrn Küttner und seinen Mitarbeitern des damaligen Säge-
werkes Niederschöna gebaut.
Die Jugendlichen und ihre Ausbilder des BAFV haben eine 
tolle Arbeit geleistet und uns eine fast neue Eisenbahn her-
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Grundschule Niederschöna

Ausflug zum Kindertag
Kinder sind unsere Zukunft, 
darum feiern wir jedes Jahr 
den internationalen Kinder-
tag.
In diesem Jahr wanderten 
alle Schulkinder gemeinsam 
mit dem Hort- und Schul-
personal nach Hetzdorf zum 
Sportlerheim am Sportplatz. 
Gute Laune beim Wandern 
verbreitete die Klasse 3 mit 
dem Steigerlied. Am Ziel an-
gekommen, verbrachten die 
Kinder einen wunderschönen 

Vormittag mit Sport und Spiel. Zum Abschluss, haben sich alle 
Kids mit gegrillten Bratwürstchen und Nudelsalat den Bauch 
vollgeschlagen. Auch über ein leckeres Eis durften sich die 
Schüler*innen freuen. Ein Dankeschön geht an die Betreiber 
des Sportlerheims, den Eltern und an den Elternrat der Grund-
schule Niederschöna für ihre Unterstützung.
Zurück im Hort wieder angekommen, gab es als Überraschung 
für unsere Hortkinder ein neues Baumtippi, ein großes Holz-
pferd, Bälle und andere kleinere Spielsachen, erfrischende Ge-
tränke sowie Musik zum Tanzen bei herrlichem Sonnenschein.
Ein aufregendes Schuljahr geht zu Ende. Wir danken Ihnen, 
liebe Eltern, für Ihre enorme Unterstützung. Von den Kindern 
und Eltern der Klasse 4 verabschieden wir uns und danken 
herzlich für die schöne gemeinsame Zeit. Wir wünschen euch 
alles, alles Gute in der weiterführenden Schule. Allen anderen 
Kindern wünschen wir schöne und sonnige Ferien! Wir freuen 
uns, euch gesund und erholt Ende August wiederzusehen.

Das Team der Grundschule Niederschöna 
und des Hortes Niederschöna

gez. Annika Böhme (Hortleitung)

Bilder: Annika Böhme, Romy Reckwardt

Feuerwehrnachrichten

Notfallübung von Feuerwehr 
und Katastrophenschutz

Damit im Ernstfall auch alle Handgriffe sitzen, sollte der ex-
terne Notfallplan regelmäßig überprüft und erprobt werden. 
Um die internen und externen Prozesse weiter zu verbessern, 
wurde am 16.06.2022 eine umfangreiche Notfallübung in der 
Feinhütte Halsbrücke unter Beteiligung der Feuerwehren von 
Halsbrücke und Krummenhennersdorf sowie dem Erkun-
dungszug Freiberg durchgeführt. Simuliert wurde ein Brand 
im Bereich der Filteranlagen mit Personenschaden. Unterneh-
mensintern wurde eine Evakuierung, die interne Alarmkette 
und die Einweisung der Rettungskräfte geübt. Zeitgleich wur-
de eine Langleitung zur Wasserversorgung aus der Freiberger 
Mulde bis zum Eingang des Werksgeländes verlegt. Zum Trai-
nieren der Personenrettung wurde ein verletzter Mitarbeiter 
durch eine verletzte Puppe dargestellt, durch die Feuerwehr 
gerettet und an den Rettungsdienst übergeben.
Die Zinn- und Bleihütte mit über 400-jähriger Tradition recy-
celt und upcycelt im Sinne der Kreislaufwirtschaft verschie-
denste metallische Rückstände und stellt aus den gewonne-
nen Metallen und Metalllegierungen hochwertige Halbzeuge her. 
[www.feinhuette.de]

Rückblick zur Sommersonnenwendfeier

  

Nach zwei Jahren Pause, konnten wir bei bestem Wetter am 
18.06.2022 ab 17.00 Uhr zahlreiche, gutgelaunte, hungrige 
und durstige Gäste am Gerätehaus Hetzdorf begrüßen.
Den Anfang machte der Hetzdorfer – Carneval´s – Club mit 
den kleinen Funkenmariechen bis hin zur Funkengarde.
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Vereinsmitteilungen

Neuigkeiten vom Sumpfmühlenbad

Erneutes Vertrauen ausgesprochen
Am 18.05.2022 fand im Sumpfmühlenbad Hetzdorf die Mit-
gliederversammlung mit Vorstandswahl statt. Sebastian 
Thümmler als 1. Vereinsvorsitzender informierte die anwe-
senden Vereinsmitglieder über die Ergebnisse der Badesai-
son 2021. Neben dem neugebauten Spielplatz im Jahr 2020 
wurden weitere Neuerungen vorgestellt, wie bsw. ein neues 
Kassensystem. In dieser Saison ist erstmalig eine EC-Zahlung 
möglich.

Der gesamte Vereinsvorstand wurde einstimmig von den Mit-
gliedern bestätig und setzt sich für die kommenden zwei Jah-
re wie folgt zusammen:
1. Vereinsvorsitzender: Sebastian Thümmler
2. Vereinsvorsitzender: Michel Mentzschel
Schatzmeister: Melanie Mentzschel
Schriftführer: Karl Hoffmann
Beisitzer: Madeleine Krumbiegel, Mirjam Wiedemann sowie 
Rene Heber

Vereinsvorstand von links nach rechts: Michel Mentzschel, Me-
lanie Mentzschel, Sebastian Thümmler, Rene Heber, Karl Hoff-
mann, nicht auf dem Bild Mirjam Wiedemann sowie Madeleine 
Krumbiegel

Der erste Monat in dieser Badesaison ist bereits vorbei. „Die 
diesjährige Badesaison ist gut angelaufen“ meint der 1. Ver-
einsvorsitzende Sebastian Thümmler. Doch auch dieses Jahr 
sorgen äußere Einflüsse dafür, dass sich der Verein immer wie-
der neuen Herausforderungen stellen darf. So ist Anfang Juni 
der Essenversorger abgesprungen. Eine Badesaison stand auf 
der Kippe. Den Badegästen muss wenigstens ein Minimum an 
Speisen und Getränken angeboten werden. In wenigen Stun-
den hat der Verein eine Grundversorgung für Speisen und 
Getränke aufgebaut. So wird aktuell Bratwurst, Bockwurst, 
Wiener, Eis und Getränke durch die Vereinsmitglieder den Ba-
degästen angeboten.
„Wir arbeiten aktuell an professionellen Lösungen, um auch 
zukünftig den Badegästen eine gute Auswahl an Speisen und 
Getränken anbieten zu können. Ein besonderer Dank gilt allen 
Vereinsmitgliedern, welche kurzfristig unterstützt haben und 
weiterhin unterstützen“ meint Sebastian Thümmler.
Ein Modell für die Zukunft?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Sumpfmühlenbad Hetz-
dorf.

Vorstand Sumpfmühlenbad

Ab 18.00 Uhr spielte die Blaskappelle „Pichlovanka“ aus Tsche-
chien Böhmische Melodien.

Der nun schon zur Tradition gewordene Fackelumzug mit 
unserem Fackelrad startete um 21.00 Uhr von der Kreuzung 
Dacksel´s zum Gerätehaus.

Bei Tonnenfeuer, Currywurst, 
Pommes und kalten Geträn-
ken klang der Abend gemüt-
lich aus.

Ohne die Unterstützung unse-
rer ortsansässigen und regio-
nalen Firmen, könnten wir so 
ein Event nicht veranstalten.
Für die materielle und finan-
zielle Unterstützung möch-
ten wir uns als Ortsfeuerwehr 
Hetzdorf recht herzlich bedan-
ken bei:

- Bau- und Transport GmbH Rudi Sprunk
und Sohn Tuttendorf

- Rink Elektrofachgroßhandel Freiberg
- Klempnerei Uwe Schubert Niederschöna
- Mietpark Wittig Niederschöna
- Dachdeckerbetrieb Bernd Lützner Niederschöna
- Familie Partzsch Hetzdorf
- Hilbersdorfer Fleischwaren GmbH
- Ford Autohaus Frank Pietzsch Niederschöna
- Automobile Sebastian Görnitz Erlicht
- LSTW Freiberg
- Hetzdorfer Hausschlachterei Steffen Müller
- Kremserfahrten Jens Göpfert
- Bauhof der Gemeinde Halsbrücke
- Hetzdorfer – Carneval´s - Club
Wenn es euch gefällt, was wir machen, dann kommt zu uns 
und macht mit!!!! Sprecht uns an oder kommt einfach mal zum 
Dienst vorbei. Hab Mut und werde ein Teil von uns … kommt 
zur FFW Hetzdorf.

Wehrleitung der OF Hetzdorf

  

Bald Keiner Mehr Da,Bald Keiner Mehr Da,

Der Euch Hilft!  

Komm Auch Du Zur Feuerwehr Oberschaar!

Deine Heimat, Deine Feuerwehr!
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Verein VII. Lichtloch e. V. Halsbrücke

RÜCKBLICK Kindertag 
Verein VII. Lichtloch - Alle in Feierlaune!

Bei Bilderbuchwetter konnten am 12. Juni ca. 120 Kinder am 
VII. Lichtloch einen unbeschwerten und erlebnisreichen Kin-
dertag erleben. Die Freude endlich wieder so ein Fest gemein-
sam zu feiern, sahen wir schon an den leuchtenden Augen der 
Kinder aber auch bei den Erwachsenen. Gute Laune brachten 
gleich zu Beginn die Kindertanzgruppen vom HCC, KCL und 
PinkSocks mit stimmungsvollen Tänzen. Ein Magnet war wie 
immer das Reiten auf den Pferden, danke an den Reitverein 
Sonnenhof in Großschirma. Nach einer kurzen Wanderung 
konnten die Kinder am Schiffhebewerk mit Muskelkraft selbst 
ein Boot heben und wurden mit Kuscheltieren dafür belohnt.

Ob beim Fußball auf die Torwand, Zielwerfen auf Büchsen, Rie-
senseifenblasen Zaubern, Schmieden mit dem Bergschmied 
oder beim Bergmannsrätsel war ein ständiges buntes Gewim-
mel von lachenden, angespannten oder aufgeregten Kindern. 
An der Bastelstraße entstanden bunt bemalte Blumentöpfe, 
kleine Küken aus Filz, selbstgemalte Blumenbilder oder super 
beliebte kleine Kuschelkissen.
Gut zu tun hatten auch unsere Schminkmädels, denn viele 
Kinder wollten gern besonders schick aussehen oder wenigs-
tens einmal etwas gruselig.
Beliebt war der Sprung über das „Arschleder“ sowie schon das 
Wort, welches von den Kindern gern laut wiederholt wurde. 
Dafür gab es dann einen mit Helium gefüllten Luftballon und 
mit dem angehängten Zettel wurden Friedenswünsche in den 
Himmel geschickt. Für einen Ballon haben wir schon die Lan-
demeldung nach 130 km erhalten!
Auf Baumscheiben sollten die Kinder ihre Wünsche schreiben 
und an unseren Wunschbaum aufhängen. Ja, die Kinder ha-
ben viele Wünsche und es lohnt sich diese zu lesen.

 

Spielen kann natürlich auch hungrig machen und so wurde 
fleißig Knüppelkuchen am Feuer gebacken und gleich ver-
speist.
Es war ein sehr kurzweiliger, schöner Nachmittag mit Spaß 
und Freude für alle Kinder und die Vereinsmitglieder hörten 
von den Eltern viel Lob.

Deshalb auch ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren 
der SAXONIA Edelmetalle GmbH, der Gemeinde Halsbrücke, 
der Sparkasse Mittelsachsen, der Bäckerei Schaarschmidt und 
den Eltern für Ihre Spenden.
Ohne die Mitarbeit aller Vereinsmitglieder sowie unseren flei-
ßigen Helfern und Helferinnen wäre so eine große Veranstal-
tung undenkbar. Also besten Dank, ihr seid wirklich klasse!
Glück Auf!

gez. Thurid Dittrich
Verein VII. Lichtloch e. V. Halsbrücke

Siedlerverein Erzwäsche Halsbrücke e. V.

Netzwerktreffen „Welterbe trifft Partner“
Das 1. Netzwerktreffen „Welterbe trifft Partner“ fand am  
18. Juni 2022 in der Erzwäsche Halsbrücke statt. Die Veranstal-
tung wurde von einer eigens gegründeten Arbeitsgruppe im 
Verein langwierig vorbereitet. Eine Abordnung der Freiberger 
Berg- und Hüttenknappschaft bildete Spalier zum Empfang 
der Gäste und stimmte so auf den bevorstehenden Charakter 
der Veranstaltung ein.

Unter den 30 Teilnehmern, welche unserer Einladung folgten, 
befanden sich Vertreter von Behörden, Industrie, Gewerbe, 
Vereinen und Planungsbüros. Feierliche und auch stolze Er-
öffnungsworte, über das 1. Treffen in diesem Rahmen, sprach 
unser Bürgermeister Andreas Beger. Einen Gesamtüberblick 
über Verantwortung, Vielfalt an Aufgaben und Herausforde-
rungen auch über die tschechische Landesgrenze des Welt-
erbevereins vermittelte Steve Ittershagen. Der im Anschluss 
dargebotene Vortrag der Abiturientin Katharina Jurk über 
einen touristischen Wanderweg zu den montanen Sehens-
würdigkeiten in Halsbrücke sorgte für viel Zustimmung und 
spontane Unterstützungsangebote.

v. l. n. r.: Rico Freytag, Matthias Funk und Katharina Jurk
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Halsbrücker Carnevals Club

HCC zufrieden mit Sommerfest
Lang hat es gedauert, bis wieder einmal zusammen gefeiert 
werden konnte. Am 18. Juni dieses Jahres war es dann endlich 
so weit. Die Vorbereitungen zum Sommerfest des HCC waren 
rechtzeitig abgeschlossen, das Vereinsgebäude geschmückt 
und herausgeputzt. Der Wettergott meinte es sehr gut mit 
den Vereinsmitgliedern. Pünktlich 15 Uhr trafen dann auch 
die ersten Gäste ein und freuten sich über die Attraktionen, 
die der Verein organisiert hatte. Am Nachmittag kamen vor 
allem die jüngeren Gäste auf ihre Kosten. Auf der Hüpfburg, 
beim Dosenwerfen, Dart und Zielspritzen aus der Kübelspritze 
konnten sich die Kiddies beweisen.

Kurz nach 17 Uhr war die Aufregung besonders groß bei den 
HCC-Mitgliedern. Nach mehr als zwei Jahren durfte man end-
lich wieder einmal vor Publikum auftreten. Das kurze Pro-
gramm kam gut an und man erntete wieder einmal „tosen-
den“ Beifall dafür.

Unterstützt wurde der Verein dabei durch die Trommlergrup-
pe „Mittwochstrommler“ aus Freiberg, die mit ihrem Auftritt 
ebenfalls für eine tolle Stimmung sorgten.

Im Anschluss legte der DJ für 
die größeren Gäste einen bun-
ten Musikmix auf und das 
Tanzbein konnte geschwun-
gen werden. Bis weit in die 
Nacht wurde das gesellige Bei-
sammensein genutzt. Der Ver-
ein bedankt sich bei geschätz-
ten 100 Besucherinnen und 
Besuchern. Alles in allem kann 
diese Veranstaltung als Erfolg 
gewertet und eine Fortset-
zung im nächsten Jahr ange-
gangen werden.

Es folgte die Vorstellung des Projektes „Wiederaufbau eines 
Nasspochwerkes nach historischem Vorbild“ durch Matthias 
Funk vom Siedlerverein Erzwäsche. Damit soll dem ehema-
ligen Industrieobjekt das Herzstück zurückgegeben werden, 
um die Funktionsweise der Anlage als Bindeglied zwischen 
Bergbau und Verhüttung wieder erlebbar zu machen. Das 
Kernstück dieses Tages sorgte für breite Aufmerksamkeit und 
soll der Auftakt für eine intensive Zusammenarbeit zur Unter-
stützung des Projektes werden. Alle Teilnehmer erhielten eine 
ausführliche Projektmappe, um das schon sehr konkrete Ge-
dankengut mitzuerleben und mitzugestalten. Darauf freuen 
wir uns sehr.
Zum Abschluss gab es noch kulinarische Köstlichkeiten aus 
der hauseigenen Küche, welche spontan durch Obst- und 
Gemüsebeilagen vom Verein VII. Lichtloch unterstützt wurde. 
Ronny Erfurt von der Brauerei am Bahnhof (BAB) in Halsbrü-
cke überreichte an die Vortragenden sowie die Vertreter der 
Bergparade Präsente aus Genussmomenten des Halsbrücker 
Brauhauses.
Weiterführend möchten wir die Plattform auch für Themen 
der Teilnehmer anbieten. Also viel Potential für die Zukunft 
auf einem noch langen Weg.

17. Tag der Schauanlagen
Nahtlos weiter ging es am 03.07.2022 mit dem Tag der Schau-
anlagen. Bei den aktuell umfangreichen Angeboten waren 
wir über die Resonanz mit über 50 Teilnehmern sehr zufrie-
den. Das Publikum war bunt gemischt. Sogar junge kanadi-
sche Gäste zeigten reges Interesse. Es gab Führungen, Videos, 
Präsentationen sowie unsere begehrte Modellausstellung mit 
ingenieurtechnischen Meisterleistungen wie z.B. die Altväter-
brücke oder das weltweit erste Kahnhebewerk zu sehen.

Frank Oelsner erklärt kanadischen Gästen Modelle im Detail

Auch unser hauseigenes Kuchenbuffet und der kleine Imbiss 
mit Getränkeangebot wurde gut in Anspruch genommen. In-
itiator war die Saxonia Freiberg Stiftung, welche die Vereine 
auch finanziell unterstützt.
Das Interesse an unserer Industriegeschichte in Halsbrücke ist 
ungebrochen, was der beste Dank für die Mühen der Vorberei-
tung sowie Durchführung dieser beiden Tage ist.
Wir möchten uns bei allen Teilnehmern des Netzwerktreffens 
und Besuchern recht herzlich für
die netten Gespräche bedanken. Gleiches gilt für alle aktiv 
beteiligten Vereinsmitglieder, welche die beiden Tage erfolg-
reich ausgestaltet haben.
Glück Auf!

Im Namen des Vorstandes
Diana Freytag
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Dennoch hofft der Verein, nun auch endlich wieder einmal im 
November bzw. im Februar/März offizielle Abendveranstal-
tungen durchführen zu können. Sowohl die Vereinsmitglieder 
als auch die Gäste des Sommerfestes vermissen die ausgelas-
sene Stimmung in der Aula der Mittelschule. Drücken wir alle 
Daumen, dass dieses Vorhaben gelingen kann. Die Vorberei-
tungen dafür sind bereits angelaufen.
In diesem Sinne wünscht der Verein eine schöne Urlaubszeit 
und hofft auf ein baldiges Wiedersehen.
HCC ok!

gez. Daniel Jurk

Landschaf(f)t Zukunft e. V. -  
Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“

Internationaler Besuch 
 im Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte

Der GEOPARK Sachsens Mitte konnte in der zurückliegen-
den Woche eine finnische Delegation aus dem Kraatterijärvi 
Geopark begrüßen. Der Besuch fand im Rahmen des interna-
tionalen Kooperationsprojektes „Geocooperation Germany-
Finland“ der LEADER-Regionen Aisapari (Finnland) und der 
LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ statt.
Die achtköpfige Gruppe aus Touristikern, Kommunalvertre-
tern und Mitarbeitern der LEADER-Region Aisapari bereiste 
vier Tage lang die GEOPARK Region Sachsens Mitte. Unter Lei-
tung der deutschen Gastgeber lernten sie u. a. die wichtigsten 
Geotope der Region, Besonderheiten und Sehenswürdigkei-
ten in den Kommunen sowie Partner des Geoparks kennen. 
Ein erstes persönliches Kennenlernen erfolgte schon beim Be-
such der finnischen Geoparkregion Anfang Mai. Ziel der Tref-
fen und der Kontakte war neben dem Vertiefen der partner-
schaftlichen Beziehungen auch der Austausch von bewährten 
Praktiken. Es wurden Ideen für die weitere Entwicklung der 
Geoparks und der Regionen entwickelt und damit auch die 
langfristigen Kooperation und Zusammenarbeit zwischen 
beiden Regionen besiegelt.

Die 13 Kommunen im GEOPARK Sachsens Mitte e. V. haben 
in den letzten Jahren viel in ihre Infrastrukturentwicklung in-
vestiert. Wegebau, Kultureinrichtungen, Tourismusinfrastruk-
tur, Informationstafeln - all das wurde auf der Rundtour allen 
Teilnehmern nochmals deutlich. Einen nationalen als auch 
internationalen Vergleich muss der Geopark nicht scheuen. 
Die Vielseitigkeit der Landschaft, gepflegte Dörfer und Men-
schen, die gern hier leben, all das konnten die finnischen Gäs-
te anschauen und sie waren begeistert. „Wir planen gemein-
same Kooperationen, natürlich die beiden Geoparks aber 
auch in den Kommunen und kommunalen Einrichtungen, 
Wirtschaftspartnern und Vereinen beider Regionen. Lernen 
und praktische Erfahrungen sammeln, ein internationales 
Netzwerk knüpfen, die Geoparks bekannter machen und die 
Philosophie dieser Naturlandschaften in die Welt tragen. Da-
ran wollen wir gemeinsam weiterarbeiten.“ bekennen Frau 
Pretzsch, Projektmanagerin im GEOPARK Sachsens Mitte und 
Heikki Martikainen, Projektmanager im Kraatterijärvi Geopark.
Eine enge Zusammenarbeit wird auch mit den anderen drei 
sächsischen Geoparks angestrebt.
Hintergrund:
Der GEOPARK Sachsens Mitte e. V. hat nach intensiver jahre-
langer Vorbereitung am 29. April 2022 die Urkunde für den 
Titel „Nationaler GEOPARK Sachsens Mitte“ vom Geschäfts-
führer der GeoUnion Alfred- Wegener-Stiftung, Dr. Christof 
Ellger, übergeben bekommen. In Deutschland tragen aktu-
ell 18 Geoparks diesen Titel, acht davon sind darüber hinaus 
UNESCO Global Geoparks.
Die „klassische Quadratmeile der Geologie“, so wird die re-
präsentative Gesteinsvielfalt aus allen Erdzeitaltern oftmals 
benannt. Das macht auch den Reiz des GEOPARKs Sachsens 
Mitte aus. Der Verein bietet Programme für die geologische 
Wissenserweiterung als auch für Naturthemen an und fährt 
dafür auch mit dem Umweltmobil „Saxificus“ vor Ort. Weiter-
hin widmet sich der Verein besonders schützenswerten Ge-
steinsformationen, Geotope genannt. Pflege und Öffentlich-
keitsarbeit stehen hierbei im Vordergrund. Auf ein Nationales 
Geotop, den Porphyrfächer in Mohorn-Grund, sind ist man 
besonders stolz. Kürzlich erhielt dieser noch einen Informati-
onspunkt - mit überdachter Sitzgelegenheit lässt es sich hier 
auch an einem Regentag länger verweilen.
Landschaf(f )t Zukunft e. V.
Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Halsbrücker Str. 34/DBI
09599 Freiberg
Telefon: 03731 692698
Fax: 03731 692742
E-Mail: projekte@re-silbernes-erzgebirge.de
Internet: www.re-silbernes-erzgebirge.de

Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Ausbildungsprogramm zum Welterbe – 
Gastgeber/Welterbe-Gästeführer geht an 
den Start
Annaberg-Buchholz, 08. Juni 2022. 

Im Rahmen des Projektes „Touristische Inwertsetzung 
UNESCO-Welterbe“ hat der Tourismusverband Erzgebirge 
e. V. (TVE) ein modulbasiertes Ausbildungsprogramm zum 
Welterbe-Gästeführer bzw. WelterbeGastgeber konzipiert. Für 
die fachliche und inhaltliche Erarbeitung wurden Herr Prof. Dr. 
Helmuth Albrecht und das Institut für Industriearchäologie, 
Wissenschafts- und Technikgeschichte der TU Bergakademie 
Freiberg vom TVE beauftragt. Mit partnerschaftlicher Unter-
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stützung des Welterbe Montanregion Erzgebirge e. V. werden 
die nächsten Schritte erarbeitet und umgesetzt. Nach einer 
umfangreichen Erprobungs- und Evaluierungsphase, in deren 
regionale Leistungsträger und Akteure eingebunden waren, 
starten nun die ersten Kurse. Die Umsetzung erfolgt gemein-
sam mit der Regionalkammer Erzgebirge der IHK Chemnitz, 
die sich als starker und kompetenter Partner erweist. Insge-
samt müssen drei Module absolviert werden, um das Zertifi-
kat des Welterbe-Gästeführers bzw. Welterbe-Gastgebers zu 
erhalten.
Eine Übersicht aller Module inkl. der Auswahl an Terminen 
und Orten ist auf der Website des TVE ersichtlich:
www.erzgebirge-tourismus.de/kurse-qualifizierung-welterbe/ 
(QR-Code)
Die Kursanmeldung kann direkt auf der Website unter glei-
chem Link vorgenommen werden. Die Teilnehmerzahl pro 
Kurs ist auf 15 Plätze limitiert, die in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben werden. Die Teilnahme am Qualifizie-
rungsprogramm ist für jedermann zugänglich. Bei Buchung 
und Durchführung des Gesamtpaketes im Jahr 2022 bietet 
der TVE eine finanzielle Beteiligung von 30 Prozent je Teilneh-
mer an.
Der Gesamtpreis reduziert sich somit von regulär 480 Euro auf 
330 Euro.
Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Daniela Mynett
Produktmanagement Bergstädte & Kulturschätze,
UNESCO-Welterbe
Adam-Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. +49 (0) 3733 1880017
www.erzgebirge-tourismus.de

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für 
alle Ortsteile.
Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Goldene Hochzeit
feiern durften, bedanken wir uns herzlich 
bei allen, die zum Gelingen des schönen 

Festes beitrugen.
Unsere Kinder, Verwandte, Freunde 

und Nachbarn erfreuten uns mit 
Glückwünschen und Geschenken. 

Für alles, besonders auch für die schöne 
Ranke nochmals herzlichen Dank.

Hiltrun und Wolfgang Krönke

Nachdem wir am 1. Juli unsere

Flexibler Nebenjob - 450,00 €

Suche ab sofort Reinigungskraft  
auf 450,00 € Basis!

Automobile Görnitz
Erlichter Straße 5, 09633 Halsbrücke
Ansprechpartner Sebastian Görnitz 
Tel. 01782041773 
E-Mail: sebastian.goernitz@bmw-goernitz.de
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enmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
schiedlichen Spezialisierungsrichtungen

• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
artner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

9627Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

WIR BILDEN AUS:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

unterschiedlichen Spezialisierungsrichtungen
• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
Ansprechpartner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 • 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch
Tel.: 037325 / 6396 · E-Mail: info@timmel.de · www.baederscheune.de

• Krankenfahrten f. alle Kassen u. Berufsgenossenschaften
• Flughafen- und Bustransfer
• Rollstuhlfahrten
• Taxifahrten

03731 69 16 500 • taxi-bobe@web.de
Halsbrücke

Wir suchen Verstärkung

für unser Team.
LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiede-
ne Sonderpublikationen heraus. Um die Ansprüche unserer 
Kunden an Erreichbarkeit, Freundlichkeit und Zuverlässig-
keit noch besser erfüllen zu können, suchen wir

zur Unterstützung unseres Verkaufsteams
in Vollzeit (40 h) einen

Teamplayer m/w/d 

Verkaufsinnendienst  

Die Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes sowie   

Akquisition von Neukunden in einem eingeführten Gebiet 
mit erfolgreichen Zeitungstiteln.

•  Unterstützung des Verkaufsaußendienstes   
im Verkaufsgebiet

Der ideale Bewerber m/w/d besitzt:
•  eine kaufmännische Berufsausbildung
•  erste Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse
•  gute analytische Fähigkeiten
•  ist kontaktfreudig und hat Spaß am Telefonieren
•  ist sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ist ein Teamplayer mit einer schnellen Auffassungsgabe

Wir bieten:
•  selbstständiges Arbeiten in einer Festanstellung 
•  eine umfassende Einarbeitung in Ihr Verkaufsgebiet 
•  eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem dynamischen Team und  
einem Unternehmen mit starkem Wachstum

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail an: info@wittich-herzberg.de

Jetztbewerben
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Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung im Reisezeitraum 
18.07. – 31.07.22 (letzte Abreise)

Last-Minute-Special:
10 % Ermäßigung im Reisezeitraum 
18.07. – 31.07.22 (letzte Abreise)

Ihr Hotel liegt etwa 11 km vom 
Rennsteig und ca. 18 km von Gotha Rennsteig und ca. 18 km von Gotha 
entfernt. Es bietet zwei Restaurants,
Terrasse, Kaminbar, Fahrradverleih, Kaminbar, Fahrradverleih, 
Aufzug, Fitnessraum, Sauna u. v. m.
Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
WillkommensgetränkWLAN
Nutzung von Finnischer Sauna und Nutzung von Finnischer Sauna und 

Fitnessraum1 x Wanderung mit 
dem Förster (DI oder FR)

1 x Wanderkarte der Region
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.11. - 30.11.22 99 159 219
01.12. - 19.12.22 119 189 249
18.07. - 31.10.22 139 209 279
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 – 2 € p. P./Nacht (saisonal)

Ihr Hotel  bietet einen Speisesaal, einen Speisesaal, 
Bar, Terrasse, Fahrradverleih, Aufzug Fahrradverleih, Aufzug 
sowie Wellnessbereich mit Hallen-
bad, Finnischer Sauna u. Dampfsauna. 
Der Sandstrand ist ca. 300 m entfernt.
Für Sie inklusive: 
5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Nutzung des  Wellnessbereichs 
 2 Kuranwendungen pro Vollzahler/

Tag (MO – FR; außer Feiertage)
WLANu. v. m. 

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

06.11. - 11.12.22 249 349

02.10. - 05.11.22 369 509
28.08. - 01.10.22,  
12.12. - 23.12.22 389 549

18.07. - 27.08.22 459 639
Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,20 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel  begrüßt Sie mit einem 
Restaurant, Bar, Terrasse, Wintergar-
ten, Aufzug und Sauna. Das Zentrum 
Falkensteins erreichen Sie nach ca. Falkensteins erreichen Sie nach ca. 
500 m, die Talsperre nach etwa 2 km.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Täglicher Eintritt in den Tierpark 

Falkenstein
Informationen über die Region
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 31.10. - 27.11.22 99 159 219

2 18.07. - 30.10.22,  
28.11. - 17.12.22 119 199 249

Einzelzimmerzuschlag Saison 1: 20 €/N. 
Saison 2: 25 €/Nacht

Ihr Hotel empfängt Sie nahe des  empfängt Sie nahe des  empfängt Sie nahe des  
Zentrums von Wernigerode. Goslar Zentrums von Wernigerode. Goslar 
ist ca. 30 km entfernt. Das Hotel be-
steht aus zwei Gebäuden mit einem steht aus zwei Gebäuden mit einem 
Frühstücksraum und Café & Bistro.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
WillkommensschnapsWLAN
1 Tasse Kaffee u. 1 Stück Kuchen
1 Schlossbahnfahrt für 2 Pers.1 Schlossbahnfahrt für 2 Pers.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / Dreibettzimmer

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 24.11.22 99 139 199

01.10. - 31.10.22 109 149 209

25.11. - 21.12.22 119 159 219

18.07. - 30.09.22 129 169 229

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Auch mit Vollpension buchbar

Polnische Ostsee 
Hotel Afrodyta Spa in Swinemünde

Vogtland 
Hotel Falkenstein

Harz 
Hotel Alter Kutschenbauer in Wernigerode

Thüringer Wald 
Hotel Rodebachmühle in Georgenthal

Reise-Code: afsw

6 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5249,p. P.–

Reise-Code: fafa

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: walk

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Reise-Code: geo

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 599,p. P.–

Talsperre Falkenstein

Plauen

Harzer Schmalspurbahn

Schloss Wernigerode

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz
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Christine Schulze GmbH

Tag & Nacht 0 37 31 - 3 57 44
Donatsring 4 · 09599 Freiberg

info@schulze-bestattung.de · www.schulze-bestattung.de

Der letzte Weg muß bezahlbar bleiben!
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• kostenlose, individuelle Beratung
• einfühlsame Trauerbegleitung
• Ausgestaltung der Trauerfeier
• Trauerreden und Musik
• transparente Übersicht aller Kosten
• auf allen Friedhöfen zugelassener Bestatter
• Erledigung aller Formalitäten



FAIRE PREISE!


Der letzte Weg muss bezahlbar bleiben!

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und uns ihre  
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Renate Wahl
geb. Büschel

14.02.1938 - 06.05.2022

Im Namen aller Angehörigen
Henry Wahl

Krummenhennersdorf, den 17.06.2022

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. 

Nachdem wir meine liebe Frau, unsere liebe Mutti, Schwiegermutti, 
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Helga Wittig
* 21.09.1950       † 02.06.2022

zu ihrer letzten Ruhe gebettet haben, möchten wir uns aufrichtig 
bedanken für die überwältigende Anteilnahme, die wir erfahren 

durften. Vielen Dank allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
für die tröstenden Worte, Geldzuwendungen, Blumenschmuck, 

liebevollen Umarmungen und jeden stillen Händedruck.

Ein besonderer Dank geht an das Bestattungshaus Steinmetz  
sowie an den Steinmetzbetrieb Philipp Wiedemann 

für die einfühlsame Betreuung in dieser schweren Zeit!

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Lothar mit Kindern und Familien

Abschied nehmen
Bestattungswald - Anzeige

Wenn die Natur das Grab schmückt
Ein Grab im Wald braucht keine Gestecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege übernimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose und Farne wachsen, wie es 
ihnen bestimmt ist. Sie verändern den Bestattungsort im Wech-
sel der Jahreszeiten immer wieder, und das bunte Laub trägt 
im Herbst seinen Teil dazu bei. Wer seine letzte Ruhe in einem 
Bestattungswald anstatt auf einem Friedhof finden möchte, der 
wünscht sich, dass Angehörige und Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So können sie in ihrem eigenen Rhythmus 
trauern, statt zum Setzen von Pflanzen oder zum Gießen vor-
beizukommen.
Ein Waldspaziergang hilft dabei, zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen. Viele Menschen wählen diese 
Möglichkeit des Gedenkens und legen dabei eine kleine Pause 
am Andachtsort ein. Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder 
Geburtstagen wird schon einmal ein Glas Sekt am Baum des 
Verstorbenen getrunken oder ein kleines Picknick gemacht. Bei 
der Rückkehr nach Hause nehmen Hinterbliebene vielfach ein 
Blatt oder Zweig als Erinnerungsstück.
Manche nutzen den Baum im Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren und umarmen ihn oder lesen 
ihm einen selbst verfassten Brief an den Verstorbenen vor. Kin-
der finden die Idee, diesem Menschen eine Umarmung durch 
den Baum zu schicken, oft sehr nachvollziehbar. djd 68079

Foto: djd/FriedWald GmbH

Friedhöfe mit Leben füllen Anzeige

Seit Jahren verschwindet die Tradition regelmäßiger Friedhofs-
besuche mit der ganzen Familie und auch die Zahl derjenigen, 
die in einer klassischen Grabstelle beigesetzt werden, sinkt. In 
der Folge drohte den Friedhöfen das Versinken in Bedeutungs-
losigkeit.
Doch ein Friedhof hat viele Facetten: Er ist Gedenkort für Verstor-
bene, Oase der Ruhe und Ort der Besinnung, Biotop mit großem 
Pflanzen- und Tierreichtum, Treffpunkt unterschiedlicher Men-
schen, Stoff für Geschichtenerzähler oder Ort der Kultur- und 
Stadtgeschichte. Gerade in Städten rückt Letzteres immer mehr 
in den Fokus. Vielerorts bieten Vereine oder auch Kirchen ein 
umfangreiches Kulturprogramm an. Es gibt Führungen, in denen 
die Geschichte des Friedhofs lebendig wird, über einzelne denk-
malgeschützte Gräber oder über den Pflanzenbewuchs.
Dort, wo bekannte Persönlichkeiten begraben liegen, stehen 
entsprechende Themenführungen auf dem Programm.
So bleiben Friedhöfe nicht auf die Themen Tod und Trauer be-
grenzt, sondern sind ein Teil unseres kulturellen und geschichtli-
chen Erbes und werden als solches verstärkt gewürdigt.
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HDH
Hausmeisterdienste & Dienstleistungsunternehmen

Die Allround
profi s

Geschäftsführer Ronny Humpisch

Karl-Marx-Str. 9
09633 Halsbrücke

Tel. 03731 - 20 76 120 
Fax 03731 - 20 76 121

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten HDH
Hausmeisterdienste & 

Humpisch
09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69

Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121
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Die Allround
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u. v. m. ... Fragen Sie uns -
wir unterstützen Sie bei Ihrem Projekt!

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten

19

Innen

   Renovierung
  Sanierung
  Entrümpelung
  Reinigung

Außen

 Pflasterarbeiten
 Gartengestaltung
 Landschaftsbau
 Gartenpflege
 Baumfällarbeiten
 Zaunbau
 Abbruch
 Baggerarbeiten
 Bauendreinigung
 NEU: 
  Terrassen- und
 Wegreinigung  
 inkl. Imprägnierung

Sonstiges

  Montage und Einbau  
      genormter Fertigbauteile
  Transportleistungen
  Hausverwaltung
  Winterdienst
   Hilfe und Unterstützung  

bei Arbeiten aller Art auf  
Ihrem Grundstück

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandie-
rendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben 
wöchentlich über 100 Mitteilungsblätter für Städ-
te und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonderpubli-
kationen heraus. 

Wir suchen Verstärkung

in Vollzeit (40 h) für unsere Teams

Umbruch (m/w/d)
Layout von Text- und Anzeigenseiten

Online (m/w/d)
Kunden- und App-Support

Der ideale Bewerber (m/w/d) besitzt
 Führerschein Klasse B
 Computerkenntnisse
  Freundliche & kommunikative  
Umgangsformen am Telefon
 Fundierte Deutschkenntnisse
 Flexibilität in den Arbeitszeiten

Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung   
mit den üblichen Unterlagen an:

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Gerne auch per E-Mail mit dem Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder 
„Bewerbung Online“ an: info@wittich-herzberg.de

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue
Über 
3000 neue

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller 
zum Outlet-Festpreis. zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl an passendem 

Zubehör, Event-Mode und Anzügen.

Anprobetermin vereinbaren
unter: 035 91 / 318 99 09
 oder 0151 / 42 26 65 00

Brautmode-Discount.de  Capitain Outlet GmbH,
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Über 1.000 Marken
Brautkleider zum
Outlet Festpreis
von je 298 Euro.

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949 

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Jens Böhme

im Halsbrücker Anzeiger


